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Verbesserter Jeûner. Lauf.
Planetenstellung. Tagsl.

st. m.
Alter Christ monar.

samstag 1 Neujahr A 9 45 8 19 20 Achilles
i.

Soul,,
montag
dienssag

mitwoch
idonstag

freitag
samstag

Weisen aus Morgenland,
2 Abel O
3 Jsaak, Enoch à
4 Elias, Loth à
5 Simeon W?
6 Heil, 3 König U?
7Verid. Jsid. ' U?
8 Erhard ^

Mat. 2
11 9
A. V.

1 43
3 14
4 31
5 49
6 39

Sonnenaufg. 7 u.50m.
c/(5, kalt
19. 42 n. ms?

windigà >!<h, >l<T
kalt

mA â unstet

8 20
8 21
8 22
8 24
8 25
8 26
8 28

Üntergang4u. 10m.
21 Thomas Apost.
22 Chiridonius
23 Dagobert
24 Adam, Eva
2^ Ehristtag
26 StephanuS
27 Joh. Ewanq.

2.
Hont,

montag
dienstag
mitwoch

donstag
freitag
samstag

Jesus 12 Jahre alt,
9 Julian

19 Samson
11 Diethelm M
12 Ernst, Sat.

^
Anbr. des Tages 5. 49

13 20 Taa ^4-
14 Felix Priest
15 Maurus

Luk. 2
7 23
7 57

der 6
geht

unter
7 9
8 19

Sonnenaufg. 7 u. 4Zâ
r/W' S HM

^ â c/Zj W
G 4. 48 n. wind

frost
Abschied 6. 29

LinFì

8 29
8 39
8 32
8 34

6 36
8 38
8 40

Untergangs». 14 m.
28 Kindleintag
29 Thomas Bisch.
30 Dcwid
31 Sylvester
Alter Jemwrl «41.
1 Neujahr
2 Abel -
3 Jfaak

3.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
samstag

Hochzeit zu Cana,
16 2. Marcellus K
17 Antonius
18 Prisca ^
19 Potentia
29 Fab. Sedan. ^
21 Agnes, Meinr. ^22 Mncentius M

Joh. 2
9 28

19 39
U. V.

1 45
2 2«
3 57
4 59

Sonnenaufg. 7 u. 39 m.
trüb

LN m?,
^m H wind

9. 33 n. 2XS

^ gelind

8 42
8 44
8 46
8 49
8 51
8 53
8 56

Untergang 4 u. 21M.
4 Elias, Loth
5 Simeon
6 Heil 3 König
e Vend. Jsid.
8 Erhard
9 Julian

19 Samson
4.

Soni.
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Arbeiter im Weinberg,
23 Là Emer. à
24 Timotheus «W
25 Paul, Btt. »M
26 Polycarpus FH
27 Joh. Chrysost. M
28 Carolus O
29 Valeria O

Mat 20
6 1

6 48
7 22

der C
geht
auf
8 45

Sonnenaufg. 7 u. 31 m.

ch», âo strub
wind

19. 23 n. Cin î5

(l?er. F'L schnee

/xh, /xZi,,àS
PU, hell

8 58
9 9
9 3
9 5
9 8
9 11
9 14

Untergang 4 u. 29 m.
1k j. Diethelm
12 Ernst, Sat.
13 Hil. 29Tag
14 Felix Priester
15 Maurus
16 Marcellus
17 îiNttMMS

5.

Sent.
Montag

Gleichnis vom Saamen,
39 .It.- Adelg. à
31 VlrgMus à

Luk. 8
19 11

11 37

Sonnenaufg. 7 u. iei m.

lltz. wmd

/XG, P/? trub
9 18
9 21

Untergang 4 u. 39 m.
18 2. Pnsca
19 Potentia

Das letzte Viertel den 3. um 10 U. 42 min. Nachm.
kömmt mit Schneegewölke.

Der Neumond den 11. um4U. 48 min. Nachm.
verursacht eine unsichtbare Sonnenfinsternis und

verstärkt die Kälte.

Das erste Viertel den 19. um 9 U. 33 min. Nachnn
unterhält die kalte Witterung.

Der Vollmond den 26. um 10 U. 23 min. Nachm.
leidet eine sichtbare Verfinsterung und erzeuget
Schneegewölke.



Haus- und Bauernregeln im Ienner. (àiunàs.)
Im Jenner kann yian sehen, was fur Witterung in jedem Monat des Jahres kommen wird,

denn ist der Anfang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: es giebt ein gedeihliches

Jahr ; wenn eö um diese Zeit donnert, bedeutet es große Kälte.

Der Wassermann.

Du liebst zwar nicht den Wassermann,
Dir steht der Weinmann besser an;
Doch Jener steht auf festem Fuß,
Wenn Der den Boden küssen muß.

184g fällt die Ostern den 16. April.
1844 - - - - 7. April.
1845 - - - 23. Merz.
1846 - - - 12. April.
1847 - - - - 4. April.
1848 - - - 23. April/
1849 - - - - 8. April.
1850 - - - - 31. Merz.
1851 - - - 20. April.
1852 - - - 11. April.
1853 - - - - 27. Merz.
1854 - - - 16. April.
1855 - - - - 8. April.
1856 - - - - 23. Merz.
1857 -l

- - - - 12. April.
1858 - - 4. April.
1859 - -- - 24. April.
1860 - - - - 8. April.
1861 - - - - 31. Merz.
1862 - - - 20. April.
1863 - - - - 5. April.
1864 - - - - 27. Merz.

Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jenner.
Aeschi 1t
Albeuf 10
Alzheim 17

Altorf 27
Appenzell 12
Aarburg 13
Baden 25
Belfort 3
Bern 4, 18
Boll 27
Bremgarten 31

Vrieg 17 Chur 2
Dannemarie 11

Delle 24
Sehendes 2
Ellwangen 11 V.
Engen 27
Fischbach 6
Freiburg 5
Giromagny I I
Habsheim 10

Jlanz 18
Klingnau 7

Knonau 3 I.
Küblis 14 V.
Kulm 21 Leipzig 1

Locle 8 Lücens 7
Luzern 31
Maßmünster 17
Martinach 31
Mellingen 17

Meyenberg 25
Morsee 5
Mömpelgard 10
Neubreisach 17
Nürnberg 6
Nidau 25
Oenstngen31 Ölten 31
Pruntrut 17

Rapperswyl 26
Rheinfelden 26
Romont 11

Nötschmond 17
Sanen 7 Schöpfen 5
Schupfen 6
Schwyz 31

Seengen 11

Sempach 2
Seignelegier 31
Solothurn 11

Stülingen 6
St. Aubin 2
St. Claude 7, 25
St. Ursanne 10

Sursee 10 Thann 10
Ulm 25 V.
Unterseen 7, 26
Utznach 18 V.
Viviö 18

Winterthur 27
Zofingen 6

Das Verzeichniß der hierin enthaltenen Jahr-
und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß unter-
sucht und abgefaßt worden; sollten aber dessen

ungeachtet einige Jahrmärkte ausgelassen oder
unrichtig angezeigt sein, so bittet der Verleger
dieses Kalenders, ihm gefälligst davon Nach-
richt zu ertheilen.



Verbesserter Hornung. L
Lauf.

Planetenstellung, ^lrer Jeûner.

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

6.
Gent

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Brigitta
2 Lichtmeß
3 Blasius
4 Veronica
5 Agatha

M?
M

0 58

K

19
2

34
23

</M. kalt

^ 1.0 n.

S?. /xc5, >I<9
hell

ÄnIL,

9 24
9 27
9 30
9 33
9 30

Vom Blinden am Wege,
6 Hrnfaßr, Doroth.M
7 Richard M
8 Salomon M
9 Asà, Apoll. ^10 Scholastika

11 Euphrosina
12 Susanna

Luk. 18 Sonnenaufg. 7 u. 11m.
6 0 à?, >!<L schnee

6 26 Mo- c/d. ^6 46^CinQ, 'chbn

7 2! Sschem

H 0. 28 n. nebel

9 39
9 42

der((
geht

unter

7.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
'amstag

Anbr. des Tages 3.58
ZesuS wird versucht,

13 înv,. Jonas
14 Valentin
15 Faustinus
16 Fronf. Julianas
17 Donátus qî-è

18 Gabinus ^
19 Gubertus

kalt
wind

9 45
9 48
9 51
9 54

20 Hà Sebast.
21 Agnes, Meinr.
22 DincentiUv
23 Emerentia
24 Timotheus
Untergang 4 u. 49 m.

Zi ^aul, Bek.
26 Polycarpus
27 Joh. Chrysost.
28 Carolus
29 Valeria
30 Adelgunda

> Abschied 8.

Mat. 4 Sonnenaufg. 7 l

8 28 c/(5
Sonnenaufg. 7 u. 0 m.

<21^ c/(5 Mee
s zg

10 53
U.V. tz/KUneblicht
t SS ZH. /XA, >!-S
2 40 0.14 N. ^

2ii«^ HW trüb

9 57P1 Virailius

10
10 3>

10 6>

10 9
10 12>

10 15

10 18

SoM.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Cananáische Tochter, ^Mat15 Sonnenaufg. 6 u. 50 m

Alter Hornung.
Untergang 5 u. 0 m.
1 4. Brigitta
2 Lichtineß
3 Blasius
4 Veronica
6 Agatha
6 Dorothea
7 Richard

20 Emma M! g 45
21 Felix Bisch -W 4 38
22 Vetri Stuhìf. »W 5 17
23 Josua W 5 45
24 Mathias W 6 7
25 Viktor ^ der c(
26 Nestor H? geht

/XG, 2X? gelind

hell

/Xcl Gschem

^iîeè- L^^'-wind
^4.8V. â TXSj.

feucht

9.

Sont,
montag

Jesus treibt Teufel aus,
27 Ne- Sara à
28 Leander à

Luk. 11 Sonnenaufg. 6 u. 37 m.
nus à Ich, M

10 35 ^^9« frostig

> Untergang 5 u. 10 m
1022^85. Salomon
10 25^ 9 2lpollonia
10 2910 Scholastika
10 3111 Euphrosina
10 3212 Susanna
16 3613 Jonas
10 4014 Valentin

Untergang 5 u. 20 m.
10 4415 Zà Faust.
10 47116 Juliana

Das letzte Viertel den 2. um 1 U. 0 min. Nachm.
will die Luft aufheitern.

Der Neumond den 10. um 0 U. 28 min. Nachm.
bewirkt neblichte Luft.

Das ersteViertel den 18. um0U. 14min. Nachm.
stellt sich mit trüben Wolken ein.

Der Vollmond den 25. um 4 U. 8 min. Vorm.
bringt unfreundliche Witterung mit sich.



Haus - und Bauernregeln im Hornung. (^à-ueàs.)
Wie es am Ascher-Mittwoch wittert, so soll es die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein kalter Frühling darauf zu folgen? am besten ist, wie die Alten
sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlustiges Wetter bringt.

Die Fische.

Auf trocknem Lande stirbt der Fisch,
Im Wasser lebt er froh und frisch.
So andre nicht, und sei zufrieden,
Wem Gott sein stilles Glück beschieden.

Goldene Sprüche eines alten Weisen.
Dein Vater liebte dich, so auch die Mutter Lohne,
Du Sohn, du Tochter, sie mit einer Ehrenkrone.

Lieb' alle Menschen; sei nie eines Einz'gen Feind,
Den, welcher Tugend übt, den bitte: sei mein

Freund.

Verliere deinen Freund nie um den kleinsten Zwist.
Wenn aber sein Vergehn, mehr als nur Fehler ist,
Wenn seinem Herzen Gift am hellen Tag ent-

schlüpfte,
reiß das Band entzwei, das dich mit ihm ver-

knüpfte.

Des Zorns, der Schwelgerei, der Trägheit schäme

dich,
Daheim ,n deinem Haus, so gut als öffentlich.

Schätz' deinen Menschenwerth Such deinen
größten Adel

Zn Tugend, und m Furcht vor des Gewissens
Tadel.

Was recht ist, thue bald! Das erste, was wir
wissen

Ist, daß wir Menschen sind, und daß wir sterben
müssen.

Jahrmärkte im Hornung.
Abbeviller 8
Altkirch 27
Appenzell 9
Aarberg 9 Aarau 23
Ballstall 7 Belfort 7
Bern 1, 8 V.
Besançon 4
Biel 3 Vischofzell 3
Breitenbach 15
Brugg 8
Vüren 23
Vurgdorf 24
Bückten, K. Basel 16
Chur 6 Cläven 14
Collonges 15
Colmar 16 Delle 21
Delsberg 2
Diengen 2
Dießenhofen 7

Dornach 7

Eglisau 8

Elgg 16
Estavayer 16

Ettiswyl 1

Freiburg im Breisg. 17

Freiburg im Uechtl. 21

Frik 7

Giromagny 8
Grandvillard 8
Grenchen 14
Greyerz 2
Grüningen 22
Gossan 7

Habsheim 14
Hauptwyl 7

Hericourt 3
Herisau 4
Hundwyl 22
Zferten 1

Zlanz 15
Landser 16

Langenthal22
Langnau 23
Laufen 7

Lenzburg 3
Lichtensteig 7

Liestall 16
Lörach 23
Lausanne 11

Madiswyl 18
Metmenstetten 3

Mömpelgard 14
Monthey 1

Morsee 23
Morey 22
Münster, K. Luzern 3

Mûri, K. Aargau 7

Murten 16

Neucnburg 2
Oesch 3 Orbe 14

Petterlingen 16

Pfeffikon 9
Pfirdt 15

Pruntrut 21

Rue 3

Ruffach 14
Schaffhausen 15
Schwellbrunn 8
Seewen 2
Solothurn 22
Sulz 23 Thann 14

Thun 12
Ueberlingen 16
Ulm 15 V.
Unterhallau 7

Waldenburg 14

Wangen 16
Weinfelden 2
Wiflisburg 4
Willisau 7 Whl 8 '

Zofingen 8
Zweisimmen 2



Verbesserte Mr:. Lauf.
WH 11 59
K> A. V.
K' 1 17

2 25
3 19

Planetenstellung.

kalt
1. 56 v. Lzz!

unl.I

Tagst,
ft. m.

y.vernmia

Dienstag
^mitwoch
donstag

stciwg
samstag

Albinus
Simplicius
Kumgunda '
Adrian
EusebiuS

10 5107 DonatuS
10 5448 Gabinus
10 5849 Gubertus
11 2 30 Emma
11 6^21 Felix Bisch.

10.

Sont,
montag

Dienstag
îmitwoch
donstag

freitag
samstag

Jesus speiset 5000 Mann,
6 s.?i. Fridolitt cM
7 Félicitas M
8 Philemon
9 40 Ritter

10 Alexander
11 Manasses
12 Grrgorius

Xl»

Joh. 6 Sonnenaufg. 6 u. 24 m.
4 0> c/h

40 er in 54 30^
5 11

5 23
5 35
5 47

der C

Lin^

Untergang 5 u. 30 m.
11 10 22 là. Pet. St.
11 1423 Josua

V. seucht ll 18 24 Mathias
G schnee^

c/L, U kalt

9. 2 v. Wind

11 2125 Viktor
11 24 26 Nestor
11 28^27 Sara
11 32^28 Leander

il.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Anbr. des Tages 4.15
Juden wollen Jes. steinigen,
13 .lull. Maced.
14 Zacharias ^-ss

15 Longinus M
16 Heribert W
17 Gertrud ^
18 Gabriel M
19 Iosevb M

.Chr. Einritt zu Jerusalem,
'20 Palmt. Em. -W
21 Benedikt -W
>22 ViganduS M
^23 FloruS à
34 Gründ. Gust, skt
25 Eharfr. M.Verk-O
26 Eäs'ar à

Joh. 8

geht
unter
9 58

11 13
U.V.

1 45
2 31

Abschied 7. 45
Sonnenaufg. 6 u. 13 m

H G K hell 11 35
Ultz, lUZj, >11 38
K<2 wolkenUl 41

2Xh, /X^f ftisch ll 44

ch?^<G nebel 11 47

mZ regen 11 50
11.15 m 111 53

Alter März.
Untergangs». 47 m.

1 Hrnfaßn. Alb.
2 SimpliciuS
3 Kumgunda
4 Aschm. Adrian
5 EusebiuS
6 Fridolin
7 Félicitas

12.
Sont.

montag
ìdienstag

mitwoch
chonstag

ssreitag
samstag

Mat2I
3 13
3
4

Auferstehung Christi.
27 Ostern Rupr. à
>28 Priscns U?
29 EustachiuS U?
30 Gmdo ^
31 Hermann K

44
8

4 24
4 43
4 59

der <5

11 57
12 0
12
12

Sonnenaufg. 6 u. 2 m.
/XL, U trüb
ss)mâ,T-u,N.gl.
2Dir. CiN75,

ch?. /Xdlwindig
C?er. frisch

^>itt.vt. /Xh,/XT
G2.4n. Gschein
Sonnenaufg. 5 u. 48 m.l

K G X unstet 12 24
S? llZl12 27^ dunkel 12 31

>!<A, fUL 13 34
2XT, G Wind 12 37

12 12
12 16
12 20

Untergang 5 u. 58 m.
8 knv. Phil.
9 40 Ritter

19 Alexander
11 Fronf. Man.
12 GrcgoriuS
13 Macedonius
14 Zacharias

13.
ÄSNt.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

Marie
geht
auf

10 53
A.V.
1 9

Untergang 6 u. 12 m.
15 LonginuS
16 Heribert
17 Gertrud
18 Gabriel
19 Josevb

Das letzte Viertel den 4. um 1 U. 56 min. Vorm.
neigt sich zu rauber Luft.

Der Neumond den 12. um 9 U. 2 min. Vsrm.
heitert die Luft auf.

Das erste Viertel den 19. um 11U. 15 min. Nachm.
bringt trübes Gewölke mit sich.

Der Vollmond den 26. um 2 U. 4 min. Nachm.
erscheint bei heiterm Himmel.



Haus- und Bauernregeln im Märzen, (ààs.)
Ein Kukuk der im Märzen schreiet, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

uch sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel
Schlagregen und Gewässer im Sommer.

'Der Widder.

Wohl stößt der Widder gern nach dir,
Doch ist's ein unvernünftig Thier,
Wie soll man aber Menschen nennen,
Die keine Lust, als Zanken kennen?

Trag, was du tragen kannst, Geduld macht alles
leicht.

Geduld hilft Jedem fort, der an dem Stäbe schleicht.

Kein Mensch verführe dich zu einer bösen That.
Thu nichts und rede nichts, als das, was Nutzen

hat.

Der ist ein schlechter Mann, der immer seinen
Mund

Zum Reden offen hat, und meistens ohne Grund.

Der ist ein edler Mann, der seines Thuns sich

freuet,
Der Vieles thut, und den von Allem nichts gereuet.

Jahrmärkte
Aarburg 19 Aelen 9
Abbeviller, 15

Altorf 3
Altkirch 13, 27

Arburg 19
Arwangcn 17

Aubonne 22
Velsort 7
Berchier 11
Bern 1 V. Diel 3

im März.
Blamont 6
Bleienbach 14

Voll 15 Brieg 31

Dlilach 1

Cbaup-de-fonds 8

Clüses 29 Coppet29
Cossoney 10
Courrendclin 17

Courtemaiche 21
Dannemarie 29

Darmstadt 25
Davos 1

Delsberg 16
Delle 21
Dießenhofen 29
Echallens 01
Erlenbach 8 V.
Ermcnsee 10
Fenin 7

Fischingen 31
Fontaines 18

Frankfurt 29
Fraucnfeld 7, 29
Frutigen 11 Gaiß 1

Gelterkinden 2
Genf 31
Giromagny 8
Erandvillard 8
Greycrz 23
Herzogenbuchsee 2
Horgen 3

Huttwyl9 Zferten22
Zlanz 15 Ins 16
Kerzerö 31
Klingnau 19
Kölliken 16 V.
Konstanz 28
Kyburg 23 Kulm 11

Lachen 29
Landeron 14

Lasarraz 1

Lauffenburg 29
Laupen 31
Lignieres 23 Locle 22
Luzern 8, 29 V.
Malleray 10
Maßmünster 21
Milden 2
Mömpelgard 14
Montfaucon 21
Monthey 30
Morsee 30
Motier-Travers 15

Mülhausen 1, 29
Münstern. Greg.Th. 12

Muttenz 14

Neubreisach 19
Neuenstadt 29
Neus 3 Nidau 22
Niedersept 2
Nürnberg 30
Oetikon 3 Ölten 14

Petterlingen 31
Psirdt 29
Pruntrut21 NagazI9
Rapperswyl 30
Reichenbach 15
Reichensee 17

Romont 1

Rothenflueh 16
Rötschmond 17
Rue 9 Sanen 18
Schinznacht 10
Schwy; 17
Seengen 8 Seewis 4
Seignelegier 7

Sekingen 6 V.
Sidwald3 Sierenz 19
Signau 17

Solothurn 8, 29
<-?tanz 31
Sumiswald 11

Sursee 21
St. Aubin 26
St. Claude 18
Thannl4 Travers 23
Unterseen 2
Utznach 5, 26
Verrieres 21

Vielmergen 22
Villingen 29
Wadenschweil 31
Wegenstetten 15

Wolfach 2
Zofingen 29 Zug 29
Zweisimmen 31

Zurzach 5, 14



Verbesserter April. st

Lauf. Planetenstellung. î

freitag
samstag

1 Hugo Bisch. - L4'
2 Abundus M

1 56
2 31

PU. /X? regenU2 41
7. 3 n. Wind 12 45

29 Emanuel
21 Benedikt

14.
Sour

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
sa in sta g

Zes. erscheint den Jüngern,
3 <>uu!>. StaniSl. M
4 Ambrosius gK
5 Joel
6 Irenens
7 Celestinus ^8 Maria in Eg. ^9 Sybilla

2oh.2U
2 56
3 15
3 39
3 43
3 55
4 7

4 19

.Sonnenaufg. 5U.35 ms Untergang6u. 25m.
O (lin^Z,, /X?12 48 22 Oe. Vigandus

AU,ll2j?,ss<G!l2 52 23 Fidelis
<1 Wind 12 56 24 Gustav
PU, ll? Dschstis 5925 Cbarfr. M.Vett

>^(5 Helstl3 3 26 Cäsar
,13. 7^27 Ruprecht

O X lau 13 19 28 Priscus
15.

Sont,
montag
dienstag

-mitwoch
'donstag

freitag
samstag

Vom guten Hirten,
19 Xli-. Ezechiel ^
11 Leo Pabst
12 Julius Pabst
Anbr. des Tages 3.19

13 Egesippus M
14 Tiburtius M
15 Olimpius M
16 Daniel »W

Zoh.10
der (7

geht
unter

19 17
11 37
U.V.

1 11

Sonnmaufg.5u.24m!
G 11. 5 n. ?M.W13 13

regen 13 16

/Xh, S? 113 19
Abschied 8. 59

/X?j, >j<P feucht 13 22
Wà/XH(5tmlsl3 25

llL Wind1l3 27

AU, >!<? Gsch.îl3 39

Untergang 6 u. 36 M.
29 I.wt. Eustach.
39 Guido
31 Hermann

Alter April-
1 Hugo Bisch.
2 Abundus
3 Stanislaus
4 Ambbosius

16.
Gont

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Ueber ein Kleines w.
17 .64». Rudolf ê
18 Valerius M
19 Werner KZ
29 Herkules M
21 Anselm K
22 Casus G
23 Georg à

Zoh.16
1 45
2 11
2 31
2 48
3 3
3 19
3 36

Sonnenaufg. 5 u. 14 m.

)7.6v. /XZ schön

ll6, ll? hell
-HiMNt, /X GWind

AU. L?--r./Xh

K warm

I Untergang 6u. 46m-
13 33 5 Joel
13 36 6 Irenens.
13 39 7 Celestinus
13 43 8 Maria in Eg.
13 47 9 Sybilla
13 5919 Ezechiel
13 5411 Leo Pabst

17.

Soin,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Christ, verheißt den Tröster,
24 Sun,. Albrecht à
25 Markus Ev. S?
26 Anacletus M
27 Anastasius A
28 Vitalis ^
29 Peter, Mart. M
39 Quirinus M

Joh.16
der

geht
aus

19 53
A. V.
9 23
9 57

Sonnenaufg. 5 u. 3 m Untergang 6 u. 57 m.

G9.1v. llk> schön 13 5812 Pmmî. Jul. P-

ll.1 cl, ll 4 wind 14 213 Egesippus

AU, ^14 514 Tiburtius
AU, warm 14 815 Olimpius

G G gelind 14 1916 Gründ Daniel
/XZ 114 1317 Cdà Rudolf

AU-,/M S)fl4 1618 Valerius

Das letzte Viertel den Z. um 7 U. 3 min. Nachm.
ist zu «Sturmwind geneigt.

Der Neumond den 10. um ll U. 1 min. Nachm.
verursacht Regenwetter.

Das erste Viertel den 18. um 7 ll. 0 min. Vorm.
begünstiget die schone Witterung.

Der Vollmond den 24. um 0 U. l min. Vorm.
erzeuget Frühlingswarme.



Haus- und Bauernregeln im April. Oxi-à)
Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feldfröchten

gedeihlich. Ist's am ipalmtag schön, hell und klar, so giebt's ein gut und fruchtbar Zahr.
Wenn's am Eharfreitag regnet, hoffet man ein gesegnet Zahr.

Der Stier.

Der Stier vergeudet seine Kraft
In blinder Wuth der Leidenschaft;
Drum soll man dich fur besser halten,
So laß Vernunft und Tugend walten.

Jahrmärkte
Aelen20 Albeuf 25
Altenheim 24
Arberg 27
Baden 23 Bauma 1

Velfort 4
Bern 5 M. V.
Berneck 26 Bevaix
Viel 28
Bötzen, bei Brugg 27
Cermer 10

Charmer) 30
Coffran? 28
Collenges 23
Dachöfelden 29
Dampierre 25
Delsberg 20
Diengen 4
Delle 25
Dannemarie 26
Ebo4 Eglisau 26
Elgg 27 Engen 28
Erlach 6
Erlinsbach 5

Evmatingen 15

Estavayer 6
Frankenthal 8

im April.
Gaiß 5
Eiromagny 12
Elarus 23
Grandson 25
Grandvillard 12
Grenchen 25
Heiden 27
Herisau 29
Hissingcn 5
Höchstetten 13

Hundwyl 26
Kaiseröberg 4
Kestenholz 23
Knonau 25 Z. V.
Konstanz 11

Langenbruck 27
Langnau 27
Lasagne 5
Lasarraz 26
Leipzig 17 M.
Les Bois 4
Lichtenfteig 4
Lindau 15
Lyon 13 Listens 1

Luzern 25
Meilen 28

Madiöwyl 15 Sidwald 28
Mofinanz 27 Sissach 27
Mömpelgard 18 Solothurn 26
Mümliswyl 4 Stein im Frikthal 11
Nieder bipp 20 Stekborn 28
Nszeroy 4 Stein 27
Obev-Tremlingen 4 St. Ursanne 18
Oenstnqen 25 Stuhlingen 25
Orbe i l St. Croix 7

Oron 6 St. Gallen 30
Pontarlier 24 Snrsee 25 I.
Plafeycn 20 Thäingen 30
Pruntrut 11

Rankwyl 4
Thann 11
Thvnon 6

Remach 7 Tramelan 4
Rheinegg 25 Trogen 25
Richtenschwyl 26 Urncischen 28
Romainmotier 15 Vallandas 26
Romvnt 19 Vis bach 30
Rothwyl 23 Vivis 26
Rüe 27 Wattwyl 5
Schlipfen 25 Wanzen 29
Schleichen« -8 Weggis 23
Schöftland 30 Wiedlisbach 23

Schwyz 25 Wimmis 19

Sekingen 25 Winterthur 28
Sempach 4 I. Wvl im Thurgau 23
Seon 28
Seewis 20

Wenn ein Zahr- oder Viehmarkt auf einen
Sonn - oder Festtag fällt, so wird er gemeinig-
lich den folgenden Tag, oder ein Tag früher
abgehalten. — 2-bedeutet2ahrmarkt,V. Vieh-
markt und M. Messe.

Bern haltet den ersten Dienstag jeden Monats
Viehmarkt, und alle Dienstage Wochenmarkt.
Huttwyl: den ersten Mittwoch im MonatViek.
markt. Sumiswald: alle Samstage Wochen-
markt, und vom letzten Samstag im Christmonat
bis letzten Samstag Herbstmonats alle 14 Tage
großen Garn- und Tuchmarkt. Meiringen : den
ersten Donnstag jeden MonatS Wochenmarkt.
Freibu-g im Uechtl. alle Samstage Wochenm.

B



Verbesserte? Mi.

moiltag
dienstag
mitwoch
donstag

fteitag
sainstag

2 Athanasius ^
3 s Crfindung
4 Florian

^
5 Mtschrt Gotth.^
6 Joh. P. L. Z?
7 Juvenalis

c
Laus. Planetenstellung. Taqsl.

st. m.
Ätter April

Zoh.16
18

1 36
1 49
2 0
2 13
2 26
2 40

Sonnenaufg. 4u. 57 m.
>/ssin5P warm
Ct.20n.HlZ hell

--'fsP, wind
>j<Z Wolken^

lUft. feucht!
Sonneimusg. 4 u. 41 m.

schön

-.< OÄ W G schein

K0.11N.
Q?iL>
.à G wölken

Abschied 10. 20

â' >I<L regen

tGN feucht

j Untergang 7 u. 3 m.
14 1819 Mxrncr
14 2120 Herkules
14
14
14

2421
27^22
3023

Anselm
Casus
GecrVi

14 3524 Albrecht
14 36 25 Ltaria Verk.

ê?
inontag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Zeugniß deS heil. Geistes,
8 î'"," Mich.E.
9 Beatus

10 Malchus vl?
11 Luise ^
12 Pancratius Kh
Anbr. des Tags 1. 40.

13 Servatius »W
14 Epiphanius »N

Z0.
Sonî.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
fteitag
samstag

Zoh.l-V
2 57
3 20

der C
gehl

unter

11 9
11 47

Sendung des l>eil. Geistes,
15 Wnà- Soph.«W
16 Peregrinus
17 Aaron ^
18 Fconf. Isabellas
19 Potentia
20 Christian Hì
21 Constans à

Joh. 14 Sonnenaufg. 4 u. 33 m.
U.V.I^Kmà CM 75
0 36j
0 53j 0. 44 n. Windig
1 9> Ce«i.. ^1 24 /xA. regen

> Untergang 7 u. 19m.
14 3926 Anacl.
14 4127 Anastasius
14 44 28 Vitalis
14 47 29 Pet. Martin
14 4930 Quirinus

Alte-? Mach
14 51 1 Phil. I>Äoh
14 53 2 Athanasius

1 41
1 59

LW, 2XZ
Gm K> LIT trüb

14 55
15 58
15 0
15 2

15 4
15 6
15 8

4
5
6
7

Unterganz 7 u. 27 ni.
3 5lls. 7 Ersiá

Florian
Gotthard
Joh. P. L.
Juvenalis

8 Mich. Ersch.
9 Beatus
Untergang 7 u. 24 m.
10 à Malchus
11 Luise
12 Pancratius
13 Servatius
14 Epiphamus
45 Sophie

21.
ÄcM«

montag
dienstag.
mitwoch
donstag

fteitag

Gespräch mit NikodemuS,
22 TM Helena
23 Dietrich Ä?
24 Johanna
25 MbanM Sleut.
26 Frà M
27 Eutropius M

Zoh. 3
2 29
2 55

derC
gehd

auf
10 66
11 20

Sonnctiaufg.4u. 26 m

à? KX Wolken 15 10
Wind 15 12

G 10.13 V. Gschein15 14^ schön 15 17

/v pK warm 15 20
KhCin^,-/^neb.45 22

o unstet 15 24^

22.
Sonî.
montag
dienstag

Reiche Mann u. Lazarus,
29 1. Maximilian ^
30 Hiob
31 Petconella ^

Luk. 16

11 39
11 54
A.V.

Sonnenaufg. 4u. 17m.
AmM/ /X(D schön

hell

Lmî schön

15 26
15 28
15 30

Untergang 7 u. 43 m.
17 Tà Aaron
18 Isabella
19 Potentia

Das letzte Viertel den 2. um 1 ll, 20 min. Nachm.
ist für heitere Luft günstig.

Der Neumond den 10. um0U. 11 min. Nachm.
bewirkt angenehme Witterung.

Das erste Viertel den 17. um 0 U 44 min Nachm
stellt stch mit Wind ein.

Der Vollmond den 24. um 10 U. 13 min. Vorm
erscheint bei heiterm Himmel.



Haus- und Bauernregeln im Mai. (Majus.)
Der Mai kW, der Vrachmouat naß, stillet den Speicher und die Faß. Wenn eS auf Urbanus-

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen.

Die Zwillinge.

Daß im Verein die Kraft sich mehre,
Das ist der Zwillingsb rüder Lehre.
Vereinzelt sind wir schwach und klein,
Unüberwindlich im Verein.

Jahrmärkte im Mai.
Aarburg 23 Altkirch 19

Abbevilles 17 Mors 12

Altstätten 18
Appenzett 4 Aacau 25
Aubonne 19
Bav'enweiler 23
Ballstall 9 Vaar 1

Basel 2 Basseeourt 18

Belfoet 2 Bevaix 23
Ber 5 Bergbeim 1

Bischoffzell2 Boll 12
BoudevillierS 25
Döhingen 9
Bremgarten 11

Brugg 19 Brenets 16
Brevine 18 .Buren 4
Burgdors 26
Duttes 13 CdaindonI5
Chaupde-sondS 3l
Cdur 12 Clüses 3
Colmar 5 Cornol 17
Cosssnay 26 Couvet 31
Dampierre 39
Tannemarie 17

Davos 22 Delle 23
Tombrcsson 16

Domodostola 24
Emmendingen 19

Ensisheim 1 Erlach 11

Erlenbach 19
Ärschwyl 9
Escholzmatt 9
EttiSwyl 17

Freiburg im Uechtl. 3
Frik 2 Gebwyler 9
Gossau 2 Glaris 2
Gvttliebm 2
Grasburg 12 Greyerz4
Glove,'ier 25
Erandfontaine 19
Grandvillard 19
Gränftlden 5

Eiromagny 10
Gummenen 5

Hericourt 3
Herzogenbuchsee 11

Hiffiugcn9 Huttwyl4
Zferten 17 Jlanz 17

Kasterstuhl 9

Kirchberg 4 Küblis 39

Lachen 17 Lausanne 7

Langenthal 19Lauffon2
Lauffenburgl? Leuk I
Lichrensteig 23
Lcnzvurg4 Liestall 25!
Lindau 7 Luzern 3, 17!

Maßmünster 11
Marthalen 2

Mellingen 17
Milden 18

Mömvelgard 9
Mbiitricher 6
Möskirch 17

Mariakirch 4 Morey lg
Mülhausen 17
Münster im C. Luzern 9
Münsterim Gregor. 16
Muri 3 Murt°n 18
Neubreisach 1

Neuenstadt a. Biels. 31
Neus 5 Niedcrsept 4
Nods 12Nördlingen29
Nozeroy 23
Oberhasli l? Oesch 18!
Ölten 9 Petterlingen 12!
Pfäffikon 1 Psirdtl?!
Pont-de-Martel 17 i

Pcuntrut 16
Rankwyl 2, 15
Rappecswyl 18
Reeonvelicr 14
RensnS 19 Rechest 25
Rheinfelden4 Roche 1

Rochefort 6
Rorschach 12
Roggenburg 19

Ruffach 29 Sarn-m 16

Schaffhanftn 17

Schliengen 23
Schwarzenburg 12
Schwellbrunn 19
Seewen 11

Seignelegier 2

Signau 6 Singen 19
Sitten 2, 39
Solothurn 17
Sonceboz 3
Sumiswald 13
St. Blaise 9
St. Vranchier 1

St. Moriz 25
Stühlinqen 39
Thann 9 Thone 9
Thun 11 TuttlingenZ
Tourtman2 Ulm 24 V.
Unterhallau 2
Untersten 4
Uhnach 10 I. V.
Valorbes 10
Verrieres 18
Wllinzen I, 17

Waldshut 1

Wegenstetten 17
Weinfelden 4 ' ^
Wiflisburg 13

Willisau 2 Wolsach 11

Wyl im Thurgau 3, 24
Jostngen !7 Zug 17
Zürich 1, 29
Zurzach 14, 23 M. V.

Zu Untersem wird am ersten Freita^nftdem
Monat des Jahres ein Vieh- und MonatNM-D
gehalten, wenn nicht ein Jahrmarkt auf tteftn
Tag fällt.

Langenthal hält Wochenmavtt all Dienstage,
isolothurn hält Wochenmarkt alle Samstage.
Luzern hast Wochenmarkt alle Dienstage.
Zürich olle Freitage. Lachen am Zürichsee

alle Dienstage, dltznach alle Samstage.
I» Locle wird alle Samstage im Jenner,

hornunz, Merz u. April ein Pferdm. geHallen.
Langnau à Emmenchal hält alle Freitage

Wochen,màrkt.



Vexbî5àr V/achmou»;.,
Lauf.

Planetenstellung.

K t) >g

^ » 31î S
0 45! SU'âZ'>i<D

^ 1 i! >!<^ >i<L

.Tagst.
!st. m.

Alter M-''

mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Nicomedes
2 Marcellinus
3 Erasmus
4 Eduard

23.

Sà
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom großen Abendmal, iLuk. 14

5 I. BonifaciuS
6 Henriette ^7 Rupert
8 ^
9 Josias M

10 Emmerich »W
11 Barnabas »W

Sonnenaufg. 4 u. 12 m.
120 G C^ì'. >!<L hell lö
1 43 Windig 15
2 20 ASF Gschein15

der C G10.46 n. 15

geht «/(? Wind 15

unter ^ Wolken 15
10 13 Cinî5, â

15
15
15
15

32 20 Ehristian
34>21 Eonstans
3522 Helena
36>23 Dietrich

38
39
40
41
41
42

Untergang 7 u. 48 m.
24 Johanna

Urbàe25
26
27
28
29

Eleulherus
Eutropius
Auffahrt Wern.
Mapimilian

42!30 Hiob
24.

Ä!'!Ü.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Verlornen Schaf,
12 ü. Basilides ^

Anbr. des Tags 1. 6.
13 Eliseus M
14 Ruffinus
15 Mllr
16 JustinuS à
17 Julie à
18 Arnold U?

Luk. 15
10 41

11
11
11

0
16
31

U.V.
0 5
0 26

Sonnenaufg. 4 u. 9 m.
L?er. dUNkel

Abschied 10. 54
HI >fc(7) trüb

G regen
5.25n. lHH

Wolken

m>T regen

15 43

15
15
15
15
15
15

43
44
44
45
45
46

Untergang4u.5lm.
31 Petron.

Alter BrachmolM.
Nicomedes
Marcellinus
Erasmus
Eduard
Vonifacius
Henriette

25.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
reitag
amstag

Vom Balken und Splitter, Luk. 6
19 L. Gervasius W?
20 Abigael K'
21 Albinus ^
22 10t. Ritter K"
23 Basilius M
24 Job. Zâufe? M
25 Eberhard

0 54
1 2
2 22

der C
geht
auf
9 43

Sonnxngufg. 4 u. 7 mg
>j<h, ^Z15

Gschein 15
46
47!

> Untergang 4 u. 53 m.

55 n.

langn â 15
15

7
8

47! 9
4710

4612
4513

trüb 15
K Wolken 15

26.
Gent,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

Von Petri Berufung, iLuk. 5 Sonnenaufg. 4 u. 5 m.
26S. M. PM H regen 15

^.10 14' A à warm'l5
zxi0 26 ^ ^iZ
Z^10 38 i5
^10 50^11. 56 n. schön 15

27 7 Schläfer
>28 Benjamin
.29 Pîj^r Vaul
>30 Pauli Ged.

Pfingsten Rup.
Wedarduö

Josias
Frotif. Em.
Barnabas
Basilides'
Eliseus

î Untergang 4 u. 52m.
4514 Drc«f. Russin.
4415 Virus ModestuS
4416 JustinuS
4317 Julie
4218 FxM. Arnold

Das letzte Viertel den 1. um 7 U. 25 miu. Vorm.
bringt große Wärme mit sich. — Der Neum.
den 8. um 16 U. 46 min. Nachm. unterhält
die schöne Witterung. — Da6 erste Viertel
den 15. um 5 u. 25 min. Nachm. stellt sich

mit Gewölk ein.

Der Vollmond den 22. um 9 U. 55 min. Nachm.
erzeuget Sonnenwärme.

Das letzte Viertel den 30. um 11U. 56 min. Nachm.
endiget den Monat mit schönem Wetter.



Haus- und Bauernregeln im Brachmonat. (Zuàs.)
Hat der Bruchmonat zuweilen Regen, so giebt es reichen Segen. Wenn die Rosen blühen

>st alle Tage gut Aderlassen.
^ '

Der Krebs.

Der Krebs, der trägt im Kopf den Magen,
Doch du sollst Hirn im Kopfe trggen;
Sonst mag dir wahrlich leicht gescheh'n,
Daß Hab' und Gut den Krebsgang geh'»,.

Bei deiner Lebensart sei große Reinlichkeit
Das erste Grundgesetz; das andre: was den Neid
Nur irgend reizen kann, bedachtsam zu vermeiden ;
Das dritte: Mäßigung in allen deinen Freuden.

Was der Mensch säet, das muß er auch
erndten. Wer Gutes säet, wird Gutes erndtcn;
ker Schlechtes säet, erndtet nur Schlechtes. Wer
wenig säet, erndtet wenig; wer nichts säet — es
ist bald errathen!

Geben ist seliger denn Nehmen. Das
gilt »licht nur bei Schlägen, wie jener Schulknabe
Nleinte, sondern auch vom Almosen! Denn viel
besser ist, Almosen geben können, als Almosen
heischen müssen. Viel besser, Almosen geben

wollen, als betteln »vollen.

Wie die Alten sungen, thaten'6 auch
die Zungen. Verstehst du das, so weißt du,
warum Schule, Schullehrer und Schulunterricht
so wenig fruchtet. Daheim fehlts!

Putz den Hag, er ist nicht sufer! So
heißt's, wenn man glaubt, heimlich belauscht zu
werden. Also: das heimliche Horchen an den

Thüren ist schlecht. Aber sehr gut wäre es, nichts
leben, was Andere nicht hören dürfen.

Jahrmärkte in» Brachmonat.
Aarburg 24
Altorf 2
Belfort (> Biel 2
Bischoffzell 2
Bendorf 29
Bleienbach 27
Voudry 7

Brugg 21
Buren 29
Colmar 2
Courchapoix 15

Courtemaiche 13

Delle 27
Delsberg 22
Echallens 31
Ensisheim 3
Estavayer I
Feldkirch 24
Eiromagny 14

Grandson 23
Habsheim 29
Kölliken 29
Lausten 13
Leuk 24
Locle 14

Lütry 23
Martinach 14

Mömpelgard 13

Monthey 1

Morsee 29
Mottier-Travers 22
Neubreisach 24

Niedersept I
Noirmont 1

Pontarlier 28
Pruntrut 20
Ravensburg 15

Roll 24
Romainmotier 17

Romont 14
Rothwyl 24
Rüe 9
Salez 24
Sempach L
Sidwald 2
Sissach 29
Sitten 11

Speichingen 13

St. Aubin 13
St. Claude 8
St. Croix 9

St. Znimer 8

Straßburg 25
Sursee 27
Thane 13
Thone 4
Travers 15

Tuttlingen 24
Ulm 15
Ulzcn 24
Vallangin 6
Vielmcrgen 22
Wangen 39
Zürich 2



Verbesserter Hcumonai î
Lauf. Planetenstellung. Tagsl.

st. m.
Ächter Brachmonw

frèitag
Hmstag

1 Theobald ^
2' Maria Heimi

11 5
11 23

Mj lit6
MG Gtthein

15 4119 Gervafius
15 4020 Abigael

27.
LiMt

^nontag
dienstag
mittvoch
donstag
frei tag
ssamstag

Pharisäer-Gerechtigkeit,
3 l- Franziska ^
4 Ulrich B. iZch

ô Hedwig M
6 Efajas M
7 Joachim «M
8 Kllian »U
9 Cyrillus M

Mat. 5 Sonnenaujg. 4 u. 10m.
11 46^

A. V. j neblicht
1 3 ch. warin
2 5 donner
3 22 ch-h, ^ trüb

der ch A 7. 34 v. Gssnst.

geht! c/SS-S2ZO

i Untergang 7 u. 50 m.
15 39.21 O AlblttUS
15 3822 10t. Ritter
15 37!23 Bafilius
15 3024 Job. Äufe?
15 3525 Eberhard
15 34 26 Job. Paul
15 33 27 7 Schläfer

28.
Son/
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitng
samstag

ZesuS steifet4000 Mann,
1« 7 7 Brüder KZ
11 Rahel ^
12 Samfon O
Anbr. des Tags 1. 1V.

13 Kaiser Heinrich â
14 Bonaventura
15Margarctba M?
16 Hundst. Anfang Mz

Plarc8
unter
9 23
9 38

9 54
10 11
10 31
10 57

Sonnenaufg. 4u. 14 m.
chttnr. ./fst unstet

Ml', ^ regen
>!<G, >l<L unlustig
Abschied 10. 50
.ch? trüb

)10.39n.I^6.^
unstet

/xcch, M?

15 32
l5 31

15-30

15 28
15 26
15 25
15 24

Untergang? u. 46 m.
28 2. Benjamin
29 Prior Va-.'.'
30 Pauli Ged.

Alter Heu m? na
1 Theobald
2 .Maria Heiim
3 Franziska
4 Ulrich B.

29.
Som
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
sainstag

Vom falschen Propheten,
17 8. Alerius S?
18 Brandolf ^
19 Rostna ^20 Otto, Hartm. «M
21 Eleva M
22 Maria Magdal.
23 Apollvnia

Mat. 7

11 31

U.V.
1 14
2 20
3 32

der C
geht

Sonnenaufg. 4u. 19 m.

HR, lli? windig
Ich--n W warm

c/H, Mtz schön

CiN^,
G 11.27 V. DM.
Lvst. GmM

l5 22
15 20
15 18
15 16
15 14
15 11

15 9

Untergang u. 4l m.
5 Z Hedwig
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

10 7 Brüder
11 Rahel

80.
Sor.t
montag
dienstag
mstwoch
dpnstag

freitag
samstag

Ungerechte Haushalter,
24 9. Christina ^
25 Jakob, Christ ^26 Anna ^
27 Martha S
28 Pantaleon ^
29 Beatrix
30 Jakobea

Luk. 16

auf
3 34
8 46
8 58
9 11
9 27
9 47

Sonnenaufg. 4 u. 27 m.
CJ.z». regen 15 7

ER- >><î> trüb 15 4
M,' Mclch MO ^15 2

/XG warm 14 59
Lilh, lUcs >14 57
IHO, O neblicht 14 54s

f 3. 15 n. à 14 52

Untergang 7 u. 33 in.
12 4. Samfon
13 Kaistr H?à.
14 Bonaventura
15 Nlargaretha
16 Ruth
17 Alexius
IS Brandolf

31. Jr,. weint über Jerusalein. Luf. 19 Sonnenausg. 4 u. 30 m.! Untergang 7 u. 24 m.
Lotît. >31L0. Germanus Wik.lv IS, >jch, ML !l4 4919- Rosina

Ter Neumond den 8. um 7 U. 34 min. Norm.
Macht eine sichtbare Sonnensinsterniß und
erregt unfreundliche Winde. — Tas erste
Viertel den 14. um 10 U. 39 min. Nachm.
unterhält die trübe Lust.

Der Vollmond den 22. um il U. 27 min. Vorm-
leidet eine unsichtbare Verfinsterung und neigt

' sich zu Gewitterluft. — DaS leyte Viertel den
30. um 3 U. 15 miu. Nachm. kommt mit
trüber Lust.



HauS- und Bauernregeln im Heumonat, (ààs.)
Wenn die Ameisen um Margarethe, und Jakobi ihre Haufen höher und weiter, als sonst

àôlmlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn der erste HundStag schön
°'"geht, so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löwe.

DeS Löwen Kraft und Heldenmuth
In Kcicgesdrang und Schlachtengluth,
Und nach dem Sieg ein Menschenherz -
Das ziemt dem Schweizer allerwärts.

Was du nicht willst, daß dir geschieht,
Daß thu' auch andern Menschen nicht.

Ei, wie wohl lebten wir auf Erden, wenn Alle
so thäten.

Demuth hat mich 5ieb gemacht,
Lieb' hat mich zu Ehren bracht;
Ehre hat mir Reichthum geben,
Reichthum lhät nach Hoffarth streben -,

Hoffarth stürzt in's Elend nieder,
Elend gab die Demuth wieder.

Eine gute Kunst und treue Hand,
Hilft sicher dir durch alle Land.

Durch Trägheit und durch Albernheit,
Bereitet Mancher sich viel Leid.

Auf Erden ist Keiner so listig und g'schwind,
Daß er nit seinen Meister find.

Willst du eilen zu deinem Verderb',
So borge Geld und kauf ein Erb.

Jahrmärkte
Ablcntschcn22
Altkirch 25
Aarbeög 6
Aarau 0
Aarwangen N
Augsburg 4
Bcaucaire 22
Belfert 4
Bellegarde 25
Dctzinqen !1
Bischoffzell 2!
Bukten 20
Boll 28
Vrevine 15
ButteS 15
Mises 28
Chiavenna 15
Cossvney 14
Dampierr» 12

Davos 0
Delle 18
Delsberg 20
Durlach 25
Erschwyl 13
Feuerthalen 5
Gelterkinden 15

Giromagny 12
Haßlach 4
Heidelberg 18

Hericourt 21
Höchftetten 15

Herzogenbuchsee 6

Zlanz 27
Joachimsthal 15

Kaisersberg 4
Klingnau 2
Kulm 8

Langnau 20
Langenthal 20
Lasarraz 5
Lücens 1 V.

im Heumonat.
Madiswhl 15

Mainz 25
Memmingen 5

Mevenberg 4
Milden 6
Mömpelgard 4
Morey 12
München 25
Münster i.C.Luzern 22
Mnri, C. Aargan 2
Neuenburg 0
Neus 7

Nhdau 19
Nozeroy 4
Ölten 4 Orbe I I

Oensingen l l
Petterlingcn 7

Pfirdt 19
Pforzheim 4
Pruntrut 18
Rheinegg 27
Rheinach 7

Romont 12 Rüe 27
Saanen 1

Schleitheim 4
Seignclegier I I
Scmvach 9
Solothurn 12
St. Annaberg 25
St. Claude 7

St. Egli 22
St. Moriz 8

Thann 1

Thvnon 0
Uebcrstngen 4
ViviS 20 ^
Waldenburg 18
Waldshut 25
Willisan 4
Würzburg 8



Verteilertee Augstmrnst. L
Lauf.

Planetenstellung. Tagsl. Mer HeuwnNtU
st. m.

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag
fainstag

1 checri xeuem. M
2 Port. Mos. M
3 Steph. Erfind.
4 Justus M
Z Ovwsttd »à
6 Sixtus à

10 52
A.V.
0 50
2 16
3 46

der ch

4 >s<C) windig
lH?, U Gfthein
GX warin

</D, lieblich
Cin^, S(5, -/L

ê 3.19 n. heiß

14 47i20 Otto, Hartm.
14 4ch21 Cleva
14 41 22 MM'.S Macs«.
14 39 23 2lvollonia
14 36 24 Christina..
14 33 25 ^'-nvs, ^hrw

Sent,
montag
dienstag
.mitwoch
donstag

freitag

samstag

Pharisäer und Zöllner,
7 1l° Afra, Don. U
8 Reinhard O
9 Lea, Albertine M

10 àtià' à
11 Gottlieb à
12 Clara W?
Anbr. des Tags 2.50.

13 Hypolitns M

Luk. 1t!i

geht
unter
8 0
8 18
8 37
9 1

9 33

Sonnenaufg. 4 u. 45m.
Cl9er. G Wind

/xh, /X9j.
-/?, »ebel

in 8, ßchA regen
ê U nebel

-i-r.-i-T
Abschied 9. 10
5. 55 v. unstet

> Untergang 7 n. 15 in.
14 30 26 8/ A MW

14 2727 Martha
14 24 28 Pantaleon
14 21 29 Beatrix
14 18 30 Jakobea
14 15 31 Gmnanu-s

NterAugstmoMii.
14 12 1 '^rtri KrUrn,.

Sent,
inontag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Tauben ». Stummen,
14 12. Samuel K''
15 March Himmels.
16 Jod. Rech!'S M
17 Berchtold M
18 Gottwald M
19 Sebaldns ^
20 Bernhard

Mar. 7

10 15
11 8
tt. V.
1 21
2 33
3 45
4 55

Sonnenaufg. 4 u. 55 m.

^ /XL Wind

/XT, Hl? nebel
" m h warm

Cin<N, c/?, /XL
^

wslken
unstet

14 11
14 9
14 6
14 3

13 59
13 55
13 52

Uncxrgang 7 u. 5 m.
2 - Port. Mof.
3 Steph. Erfind.
4 Justus
5 Oowald

6 Sixtus
7 Afra, Don.
8 à'inhard

34.
-?ont>

montag
dicnstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Barmherzige Samariter,
21 13. PAvatUs ^22 Scipio ^23 Zachäus Z;
Z4 Dartdolomäus ^26 Ludwig
26 Genefius
27 Hundstag Eà H-ft

Luk. 10
der C
geht
auf
7 20
7 35
7 53
8 17

Sonnenaufg. 5 u 6 m.
O 2.47 V.

Dm M, -/GZ
LmM» Cl^, Gl2j

KA /xL, /xL
lL/jL. unstet

/xZj

l3 48
13 45
13 42
13 39
13 36
13 33
13 30

Untergang 6 u. 54 m-
9 S Lca, Albert.

10 Laummu-
11 Gottlieb
12 Clara
13 Hypolitus
14 Samuel
15 Mök. Himmeis.

35. > Von 10 Aussätzigen, Nut. 17 Sonncnaufg. 5 u. 17 m.' Untergang 6 u. 43 M-
Gvvt. 28 t.4. Augustin ^ 8 49^ mL TscheinlZ 27.16

montag 29 Jod. Euch, M 9 33!?o 4. 22 v. warm 13 2317 Bcrchtold
dienftag 30 Felix, Adolf M18 33^ /X?, O warm 13 1918 Gottwald
mitwoch 31 Rebecca »WH à X trüb 13 1619 ScbalduS

Der Neumond den 6. um 3 U. 19 min. Nachm.
erzeuget große Wärme.

-Das erste Viertel den 13. um 5 U. 55 min. Vorm.
hält die Witterung unbeständig.

Der Vollmond den ZI. um 2 U. 47 min. Vorw-
stellt sich mit neblichter Luft ein.

Das letzte Viertel den 29. um 4 U. 22 miu. VorM-
ist zu warmem Regen geneigt.



Haus- und Bauernregeln im Augstmonat. (à^usius.)
Wie es auf Vartholomäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, es werde den

àzen Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen füngern Jahren,
^niit es dir im Alter wohl gehe.

Die Jungfrau.

Der Zungfrau Stern, so sanft und mild,
Er ist ein lieblich Himmelsbild,
Und mag unS deuten, was auf Erden
Sie seien — oder sollen werden.

Hast Gutes wohl gethan? Hast Böses wohl ver-
mieden?

Du freust im Herzen dich, und bist mit dir
zufrieden.

darfst aber nicht zu früh im eignen Frieden ruh'n,
^enn fertig bist du nie, dir bleibt noch viel zu thun.

Ungewißheit des Lebens,
iensch, genieße dein Leben, als müßtest morgen

du weggehn,
schone dein Leben, als ob ewig du weidetest hier.

Das Schicksal.
^ägt das Schicksal dich, so trage du wieder das

Schicksal.
tvlg' ihm willig und froh; willst du nicht folgen,

du mußt.

Vergebliche Furcht.
^arum mühest du dich, und fürchtest immer die

Armuth?
'l>e mit der Vernunft, und du bist niemals

arm.

Das Gold.
^ld, du Vater der Schmeichler, du Sohn der

^ Schmerzen und Sorgen!ì- dich entbehret hat Müh', wer dich besitzet

^ bat Leid. ^

Jahrmärkte
Altstätten 22
Appenzell 31
Aarau 3 Belfort
Besançon 23
Viel 11 Bischoszell29
Bremgarecn 22
Brieg 15 Brugg 9
Cossoney 25
Courrendlin 11

Dannemarie 30
Delle 15 Diengen 24
Davos 27
Dießenhofen 15

Einsidlen 29
Engen 24
Ensisheim 24
Escholzmatt 29
Feuerthalen 18
Fischbach 10
Flüeli 20 Frik 15

Geiß 1 Genf 24
Gex 1 Giromagny 9
Glarus 9 Glis 14
Grabs 22
Gränfelden 30
Haupnvyl 29
Huttwyl 3 Ins 31
Zssenheim 13
Landeron 8
Landshut 24
Landser 16
Laupen 11

Laufenburg 24
Lauingen 24
Les Bois 22
Liestall 17
Ligniereö 1 Lyon 4
Malters 22
Maßmünster 15
Mellingen 15
Mels25 Milden 31
Mömpelgard 8

im Augstmonat.
Montreur-Cbateau31
Münster im Greg. 24
Münster im Grenf. 1

Murten 17
Muthathal 11

Neubreisach 24
Neuenstadt a. Biels. 30
Noirmont 5
Nozeroy 1

Ormont 25
Pullendorf 29
Pruntrut 8
RapperSwyl 17

Regensberg 18
Reichensee 10
Renan 1

Rheinfelden 31
Romont 17
Rüe 25 Ruffach 16
Sarnen 16
Schaffhausen 24
Schangnau 23
Schwarzenberg 9
Schwellbrunn 30
Seengen 16
Singen 25
Solothurn 9
Sornetan 29
St. Zmmer 20
St. Ursanne 22
St. Wolfgang 23
Sursee 29 Thann 8
Thanningen 24
Ueberlingen 31
Unterhallau 15
Urnäschen 8
Vallangin 16
Wattwyl 10
WMsau 10 Wolfach 3
Zofingen 24
Zurzach 27
Zweisimmen 24



Verbesserter Herbstmonat. Planetenstellung. Tagst,
ft. m.

Alter Augftm

donstag

freitag
samstag

1 Verena Egid. »M
2 Absolon Ktz
3 Theodosius M

A.V.
2 42
4 11

P,'Lin v', 63P
chs>, ch?I trüb

dunkel

13 13
13 10
13 7

20 Bernhard
21 Privatus
22 Scipio

36.
Sont,

montag
dienstag
niitwoch
donstag
freitag
samstag

V. ungerechten Mammon,
4 jS. Esther Hr
5 Herkules A
6 Magnus
7 Regina à
8 Maria Geb. K>
9 Ulhard N

10 Alfred

Mat. 6

derL
geht
unter
6 41
7 4
7 37
3 13

Sonnenaufg. à u. 29m.
O 10. 49 N. L

neblicht
2Xî>, ch?I Wind

Wolken

13 3

12 59
12 56
12 52
12 48
12 45
12 42

Untergana N n.3l m.

23 10. ZachâuS
24 Bartholom.
25 Ludwig
26 GenestuS
27 Ruffinus
28 Augustin
29 Lob. E.th. _

s 37. x

Sont,
montag

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Todten zu Nain,
11 16. Felix Reg. ^
12 Tobias
Anbr. des Tags 3. 45.

13 Hektor M
14 î Erhöhung M
15 NikodeinuS ^
16 Cornelius ^
17 Lambert

Luk. 7

9 3

10 4

11 12

U.V.
1 35
2 45
3 57

Sonnenaufg. 5 u. 42 m
4.32n. >!<?>

chLs, mL wind
Abschied 8. 15
ch T, nebel

Cin5Z.
xfchf?, 'Hjech 639

chZ M!ch

12 38
12 35

12 32
12 28
12 25
12 22
12 18

Untergang6u. I8m-,
30 11. Felix, Adolf
31 Rebecca

Alter Herbstm.
1 Verena Egid.
2 Absolon
3 TheodosiuS
4 Esther
5 Herkules

38.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Wassersüchtigen,
18 17. Rosamund ^
19 Januarius ZT
20 Ananias ^21 Irons. M. Ev. ^22 Mauritms ^
23 Linna, Thekla ^
24 Robert îè

Luk. 14

5 3

derC
geht
auf
6 1

6 23
6 52

Sonnenaufg. 3 u. 53 m.

H 7. 7 N. kühl

oh, U Tschein
H U.ch'in^ 63 A

chh schön

m-à,T.u.N.gl-
K'Z» Ach warm

12 14
12 11

12 8
12 5
12 2

12 0

It 57

Untergang L u. 7M-
6 k3. Magnus
7 Regina
8 Mmia Geb.

9 Ulhard
10 Alfred
11 Felix Reg.
12 Tobias

Hl).

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag

Vornehmstes Gebot,
25 18. EleophaS M
26 Cyprian Of
27 Cosm. Dam. ê
28 Wenceslaus »W
29 Michael ^
30 Urfus, Hieron. ^

Mut 22
7 31
8 24
9 30

10 48
A. V.
1 41

Sonnenaufg. 6 u. 4 m.
chD, 63(5 gelind

^ K A Windig

(3.38N.
Cin^5, chL regen

Liî'à >!<(H trüb
mV unstet

11 53
11 49
11 45
11 42
11 39
11 36

Untergang 5 u. 36 m -

13 14. Hektor
14 4 Erhöhung
15 Nicodemuö
16 Frsnf. Corn-
17 Lambert
18 Rosamund

Der Neumond den 4. um 10 U. 49 min. Nachm. Der Vollmond den 19. um 7 U. 7 min. Nachm.
bewirkt unangenehme Witterung. verspricht schöne Witterung.

Das erste Viertel den 11. um 4 U. 32 min. Nachm. Das letzte Viertel den 27. um 3 U. 38 min. Nachm.
bringt heitere Luft mit sich. neigt sich zu trübem Gewölke.



Haus- und Bauernregeln im Herbstmonat. (September.)
Wenn es am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet es den ganzen Monat schön Wetter;

^"gegen so viele Tage eö vor Michaelis reistet, so viele Reisten giebt es nach Georgi. Wenn es
b>e Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger und kalter Winter folgen.

Die Waag.

Dich soll die Himmel s waag erinnern
An zene Waage, die im Innern
Dir all' dem Sinnen, Thun und Wort
Gerecht soll wagen, fort und fort.

Jahrmärkte im
Aarberg ZI
Aarburg 22 AllkirchW
Alberschwendi 1!), 29
Anders 16 Aubonne13
Appenzell 25
Augsburg 29 Belsort 5
Bellegarde 22
Bern 6 Bex 28
Biel 15 Boll 6
Bonaduz 29
Bözen 8 Breßlau 5

Brevine2l Bückten 2 l

Chaux-de-sonds 15
Chaindon 2
Charmes 29
Closters 26 Cllises 14
Coffrane15 Colmar 21
Cornol 20
Courtelary 24
Dagmersellen 12
Dampiecre 1

Davos 19 Delöberg21
Dengen21 Delle 19
Diesse 29
Donäschingen 8

Herbstmonat.
Dornbiern 25
EchallenS29 Eck 16,26
Engelberg 14
Erlach 14

Erlenbach 13

ErlinSbach 13
Ermensee 1

Erzingen 21
Estavayerl Ettiswylü
Feldkirch 29
Frankfurt 12
Freiburg im Brisg. 21
Freiburg im Uechtl. 14

Fridingen 21
Frutigen 9 Gezis 19

Giromagny 13
GlaruS 25
Elovelier 15
Grandvillard 13

Grandfontaine 13

Graßburg 29

Greyerz 29 Gsteig 25
Haölach 28
Huudwyl 6 Jenas 18

Zferten 6 Zlanj 29

Issenheim 6 Kerzerz 1

Kolli ken 16
Konstanz 12

Langenbruck 28
Langenthal 20
Langnau 21

Langweiß 13
Lauscnburg 29
Lausanne 9
Leu.,bürg 29 Leuk 29

Madiswyl 15

Malleray 28
Mariakirch4 Mels 26
Meyenbcrg 29
Montfaucon 12
Monthei 14 Morey20
Morsee 7

Motier-Travers 13

Mählhausen 14
Mömpelgard 12
Montreux-Chateau 1

Münster 26
Muthathal II
Neubreisach 29
Neunkirch 26
Neus29 Niedersept?
Nods 26 Nozeroi 26
Nürnberg 1

Oberhasli 21
Oenstngen 19
Qesch 21 Ölten 5

Petterlingen 14

Pßrdt 13 Plafeyen 7

Pont-de-Martei 6

Pruntrut 19 Razaz29
Rankwyl 25
Rappoltsweiler 8
Ravensburg 14
Neconvelier 1

Rechesy 24
Reichenbach 27
Rheinau 26
Rheinegg 21
Rheinwald 17

Rothwyl 14
Ryffenmatt 1

Ruffach 9 Rüe 28
Salez 29 Sarganö 29
Schächengrund 26
Schiers 29
Schinznacht 15
Schöstland 21
Schwarzenberg 18
Schwarzenburg 29
Gelingen 14
Sidwald 15
Siebnen 26
Simpillen 28
Solothurn 29
Sonthofen 14
Sonvilliers 29
Speicher 19

Sviringen 25
Speichingen L
Staufen 12, 28
Steg 28 Steinen 22
Steinsberg 22
St. Blaise 26
St. Branchier 29
St. Cergue 29
St. Johann 39
Sulz 28
Sumiswald 39
Sursee 5 Thanu 12
Thaingen 14 Thone 23
Thonon 7, 22
Thun 28 Tuttlingen2
Unterseen 23
Ursern29 Valangin21
Vervieres 16

Villingen 21
Wallenstadt 29
Wegenstetten 29
Wiflisburg 9
Wildhaus 13

Wohlhausen 19

Wyl 26 Zürich 11

Zurzach 5



Verbessert Acinmoà Lauf. Planetenstellung. Alter Herbstm

sainstag j 1 Remigius M 3 w! lH9!11 34Z19 Januarius
40.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Gichtbrüchigen,
2 49. Leodegarimt K
3 Lukretia ^
4 FranMus â
5 Arainanda
6 Angela
7 Juditha A
8 Amalia K

Mat. 9 Sonnenaufg. 6u. 10 m.
4 4lj ^ (lem..
6 40 â HZ h, >^9

der C O6. 57v.
>)<b hell

vmH',
c/9 Windig

geht
unter
6 8
6 55

11
11
11
11

11
11
11

29
26
23
19
15
12

8

Untergang 5 u. 44 m.

20 14. AnaniaS
21 Mathias CV-
22 Mauritius
23 Linna, Thekla
24 Robert
25 CleophaS
26 Cyprian
Untergangs,». 32m

2? 15. Cos. Dan
28 Wenzeslaus
29 VZìchael

54 30 Ursuv, Hierott.
Alter Wen'M,

1 Remigius
2 îeodegariu«
3 Lukretia

41.
Gent
montag
dienstag
mitwoch

donstag

freitag
samstag

Königliche Hochzeit,
9 M Dionysius

10 Gedeon M
11 Vurkhard M
12 Jonathan
Anbr. des Tags 4.41.

13 Colmannus
14 Calixtus ^
15 Theresia

Mat 22
7
9

10
11

54
1

13
24

U.V.
1 44
2 53

Gonnenaufg. 6u. 28 m.

^ lUcl' trüb 11

-/h. -/U trüb 11

7.14v.>!<9, /X(510
Cin^ì unstet 10
Abschied 7. 19

55 ê he«,w
C1L10

s L». à QS 10

4
1

57

51
48
45

42. > Des Königs Sohn,
Sont. !16 21. Äällu«-

montag !l7 Lucina
dienstag 18 Lmas Cv. ^
mitwoch 19 Ferdinand ^
donstag !20 Wendelin qU
freitag i2i Urünn ^
samstag Z22 Colmannus ^

iZoh. 4Sonnenaufg. 6 u. 38 m.
î 4 1 ^ hell

5 1t sUtz, HlZl frisch
6 21 HG Wolken

derCDtt.46v. trüb
geht HU,
auf G wind
5 32 G A< feucht

10
10
10
10
10
10
10

42
39
36
33
30
27
24

Untergang Z u. 22 M-
4 FìâsizlSkU^
5 Aramanda
6 Angela
7 Juditha
8 Amalia
9 Dionysius

10 Gedeon

43.
Gym.,

montag
dienstag
mitwoch
donstag
freitag

i samstag

Des Königs Rechnung,
23 >2. Severus O
24 Salonica M
25 Crispinus »M
26 Amandus »M
27 Sabina 5K
28 Simon Jud. / M
29 Narcissus -D

Mat18
6 2t
7 23
8 36
9 56

11 19
A. V.
2 11

Sonnenaufg. 6 u. 50 m.
H Ret. D in H-?

<"> U wind

EU Lin^, â^9, wölken

< 1. 14 v. nebel

chU lH9 frisch
feucht

44.
S0N6

montag

Vom Zinsgrvschen,
30 ZI, Theonestus ^
31 Wolfgang à

Mat22
3 38
5 6

SonnenaufgsîûTJ m.

10
10
10
10
10
10

9

21
18
14
10

6
2

58

Untergang 5 u. I9M-
11 r.' Burkh.
12 Jonathan
13 Colmannus
14 Caliptus
15 Theresia
16 îà'.'
17 Lucina

</9,
C ?er.

>!<L
gelind

54
51

Untergang4 u. 57 in.
18 18. LusaS C'y-
19 Ferdinand

Der Neumond den 4. um 6 U. 57 min. Vorm.
läßt heitere Tage erwarten.

Das erste Viertel den 11. um 7 U. 14 min. Vorm.
l ist zu trüber Luft geneigt.

Der Vollmond den 19. um 1l U. 46 min. Vorm
neigt sich auch zu Gewölk.

Das letzte Viertel den 27. um 1 U. 14 min. VoriM
macht die Luft neblicht.



Haus- und Bauernregeln im Weinmonat. (Oeiàr.)
Wenn es viel Eicheln und Bucheln giebl, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee sollen,.

Wenn man die Schafe des Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee!
bedeuten. ES haben die Alten folgenden Neunen von dem Herbste gemacht: Ist im Herbst dasi
Wetter hell, so bringtS Wind in dem Winter schnell.

Der Scorpion,

Arg schmerzt des Scorpion es Stich,
Zerdrück' den Wurm, so heilt er dich.
Viel schlimmer ist Fraubasengift,
Das unvermerkt, doch sicher trifft.

Jahrmärkte im
Aegeri 9 Adelboden 4
Aelen 26 Albeuf 31

Altorf 13 Appenzell 19
Aarau 19 Arth 24
Bauma 7 Velfort 3
Bern 4, 25 Bezau 20
Bleienbach 3
Biberach 4 Boll 13

Bözingen 10
Bregenzl? Vrenets31
Brevine 26 Vrieg 16
Brugg 25 Buren 5
Buochs 19 ButteS 4
Burgdorf 19
Blvdenz 2, 16
Chatel St.-Denis 24
Chaux-de-fonds 25
Chur 2 ClüscS 18
Courrendlin 27
Dachsfelden 27
Dannemarie 25
Delle 10 Disentis I
Domodossola 1

Dornach 25
Durlach 16
Einstdlen 3 Elgg 5

Wein m o n at.
Entlibuch 29
Erlenbach 11

Escholzmatt 17

Estavayer 26
Fischingen 4
Frauenfeld 17 '

Frutigen 18 Gais 3
Gelterkinden 5
Glarus 10, 27
Gossau3 Graßburg27
Greyerz19 Eriessen28
Grliningen 25
Erlisch II
Glimmenen 20
Habsheim 28
Heiden 12 Hericourt27
Herisau 17

Hiffingen 17

Höchstetten 26

Huttwyl 12
Kaltbrunn 6

KaiserSberg 3
Kirchberg 5 Knonau3
Küblis 14 Kulm 28
Kyburg 23 Lachen 4
La Jour 3 Laroche 17

Lasagne II
Lauffenburg 28
Lauffon 24 Lauis 6
Leipzig 2 Lenk 6
Leuk 13, 28
Lichtensteig 10

Liestall19 Lindau 29
Lottstätten 17
Locle 18 Lücens 7

Luzern 3, 16

Martinach 18

Menzingen 17

Mettmenstetten 20
Meyenfeld 3
Milden 19

Möringen 24
Mörrel 15

Moßnang 12

Monthei 12

Montrichcz 14

Mömpelgard 3

Motier-Traverö 25
Mümliswyl 19

Münster, Kant. Luz.2l
Münster im Grens. 17

Muttenz 10
Neustadt 28
Niederbipp 26
Noirmont 18
Nidau25Oberembs2g
OberhaSli 3, 26
Ober-Tramlitigcn 14
Oesch21 Ölten 17

Orden 3 Ortenstein 24
Peist20 Psirdt25
Plafeyen 19

Pruntrut 17

Puschclav6 Ragaz 17

Rankwyl 16, 29
Rapperswyl 5
Regensberg 18
Reichenbach 25
Reinach 13 Ryche 24
Rochefort 28

Roggwyl 5 Romont l l
Rothenflueh 19
Rötscbmmld 10 Rüe26
Rußwyl3 Saanen 7
Sarnen 17 Savien 3

Schüpfheim 4
Schwarzenburg 27
Schwarzencck 6
Schwcllbrunn 18

Schwyz 16 Seewen 12

SeewiS 16
Seignelegicr 3
Scmpach 28 Seon 26
Sidwald27 Signau20
Sitten 22, 29
Solothurn 18

Sonceboz 1

St. Croix 6
St. Gallen 22
St. Johann 16

St. Ursanne 24
Stammen 31
Staufen 2V
Stein am Rhein 26
Stein im Frikthal 17

Stülingen3 Teufen 31!
Thann 10 Thengen2ch
Trainelan 10 Travers 9!
Trogen 10
Ueberlingen 26
Unterhallau 17
Unterscen 12, 28
Urnaschen I I Uznach 22
Verrieres 14

Waldenburg 10
Waldshut 16
Wangen 20
Wattenwyl 12 ^

Wicdlisbach 28 >

Willisau 17 j

Winterthur 13

Wolfach 12 Zell19
Zizers 15 Zosingen
Zug 18 Zweisimmen27



Verbesserter Wmìermonat.
C

Lauf. Planetenstellung. Tagst,
st. m. Alter Weinmsnat

dwnstag
mitwoch
donstag

frcitag
famstag

1 Aller Heiligen à
2 Aller Seelen Ms
3 Theophilus M?
4 Sigmund
5 Malachias L

Sont,
montag
dienstag
initwoch
donstag

freitag
samstag

Des Obersten Tochter,
6 Leonhard pZ
7 Florentin B
8 Claudius D
9 Theodor

10 Thaddâus ^

6 35
der L
geht

unter
5 39

Mat. 9
6 43

Oi)
9

^ Martin Bisch.
12 Martm P.

10 21
11 31
U.V.
1 48

M». regen

wind
H G feucht!
>!<G, c/L regen!

20 Wendelin
21 Ursula

Colmannns
Severus

9 36!24 Salomea

48
45!
42 22
3923

Sonnenaufg. 7 u. 14 m.

ülL risel'

in à, êds' naß-

X wind

5 1. 48 n. >!<âL G unstet

âMàM

Untergang 4 u. 46 in.
9 33 25 LS. Crifpinus
9 30 26 LlmandnS
9 27/27 Sabina
9 2428 Simon Jttb
9 2129 Narcissus
9 18 30 TheonestuS
9 15 31 Wolfgang

4u.

Sont,
inontag
dienstag

mitwoch
donstag
freitag
famstag

47.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag.

fteitag
famstag

Anbr. des Tags 5. 18.
Vom Senfkörnlein,

13 ZZ Briccius
14 Friedrich
15 Leopold

l? âksu'
18 Eugenius
19 Elàtba

î Abschied 6. 42
Mat l.3 Sonnenaufg. 7 u. 26 m.

2 57,
4 7j
5 19
6 32
7 45

der L
geht

^9 26.
7-^ Maria Opfer
22 Caecka

48.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch

V. Greuel der Verwüstung,
'Amos à

-W
-M

23 Clemens N
24 Ephraim M
^ Catharina ^26 Conradtr- ^

Mat2l
auf
6 27
7 4ft
9 8

10 1

21. V.
1 18

S?,Low. hell

M Wl, ^ î

K O Gfchein
frisch'

/Aft, àA, hell
/ 4. 2 v. " duft

P?. trüb

9
6
3!

Sonnenaufg. 7 u. 33 m.
O jL Wolken

^ Lin75, L'tz, lUdi
G in L, Lftf/S
H R, rAG, ^dunkel

33 v. kalt

lNvrL. O.H nebel

2llter Winterm.
Untergang 4 u. 34m.

9 12 1 20. Aller Heil.
2 Aller Seelen
3 Theophilus
4 Sigmund

9 0! 5 Malachias
8 58î 6 Leonhard
8 56 7 Florentin

Untergang 4u. 27 m.
8 21° ClandiuS
9 Theodor

10 Thaddáus

8 54
8 52
8 51
8 49
8 47
8 45
8 43

Ckr. Einritt zu Jerusalem,
27 à.iv Jerem.
28 SosthenêS à
29 Saturnus
39 Andreas

Mat2l sonnenaufg. 7 u. 4Vm.
2 40! Met. Lb'sr.sft
4 9. s h, LL ^9
5 35 zjl ^ regen
6 57j sfftz, G kalt

11 Martin Bisch.
12 Martin P.
13 Briccius
14 Friedrich
Untergang 4 u. 29 m.

8 41 15 22. Leopold
8 3916 Othmarus
8 3717 Casimir
8 35.18 EugeniuS

Der Neumond den 2. um 4 U. 44 min. Nachm.

erregt rauhe Winde.

Das erste Viertel den 10. um 1 U. 48 min. Nachm.
miterhält die unfreundliche Witterung.

Der Vollmond den 18. um 4 U. 2 min. Vorm
bewirkt frostiges Wetter.

Das letzte Viertel den 25. um 9 U. 33 min. Vorm
ist auch zu Kälte geneigt.



Hauö- und Bauernregeln im Wintermonat. (Aovemdev.)
Wenn in diesem Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen;

donnert es in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Jahr
Eetreid genug.

Der Schütz.

Es kann der beste Schütze fehlen;
Doch darf man zu den guten zählen,
Wer sedeS Schusses, ungezählt,
Und immerdar daâ Ziel verfehlt?

Jahrmärkte im Wintermonat.
Aeschi 1 Altorf 10
Altkirch 25
Andelstngen 14

Appenzell 16 Aarau9
Aarbcrq 2 Aarburg 25
Arbon I I Aarwangen 3

Baden 16 Ballftall 10

Baar 14 Basel 30
Belfert 7 Berchier l l
Verghcim 25
Bern 29 Berneck 15

Besançon l 2 Bex 5,29
Viberach 23 Biel 10

Bischofzell I l
Blamont 6
Blankcnburg 16
Bleienbach 7

Vötzen bei Vrugg 23
Bondorf 11 Bouory2
Breitenbach 15

Bremgarten7 Brienz9
Bstlach 1 Burgdorf 10
Eleven 30 Colmar 17

Coppet29 Collonge6 2

Cossoney 10 Couvet 10

CüllylS Delle 14

DelSberg 9
Diessenhofen 21

Donaueschingen 7

EchallenS 17
Einstdlen 7 EaliSau 29
Elgg16 Engen 14
Ensisheim 25
Erlenbach 8
Erschwyl 28
ErlinSbach 29
Fischingen 17

Freiburg I I Frick 14

Frutigen 18

Eebwyler 30 Genf 23
GerSau 11

Giromagny 8

GlaruS 12, 22

Grandson 16

Grandvillard 8

Grenchen 14

GreyerS 23
Grindelwald 5
HeriSau 18

Herzogenbuchsee 9

Hiffingen 29
Hochdcrf 21
HobentrürS 1 l

Horgcn 17 Jferten29
JlanzI5 Jssenheimli
KaiserSberg 28
Kaiserftuhl 1l
Kirchdorf 3

Klingnau 26
Konstanz 26 KübliS 18

Küßnacht 14
Lachen 8, 29
Landeron 14
Langcnthal 29
Laroche 26 Laupen 3

Lausanne II Lenk 10
Lindau 4 Lyon 3
LücenS 9 Lütry 24
Maßmünsier 14
MalanS 20
Mariakirch 2
Mellingen 28
Meyenberg 16
Milben 23
Mömvclgard 14

Morsee 9 Morey 15

Müdldausen 1

Münster, Kant. Luz. 25

Muri bei Baden 11

Murten 23 NatterS 9

Neubreisach 21

Neuenburg 2

Neuenstadt a. Biels. 29
Ncus24 OberhaSli4
Oensingen28 Oesch24
Oetikon 16 Ölten 14

Ossingcn 24
Petterlingen 10
Pfeffikon4 Pfirdt29
spruntrut21 NanceS4
Rapvoltschweiler 30
RavenSburg 11

Renans 9 Reuti 15

Rheinau 2
Rheinegg 7

Rhcinselden 9
Richterschwyl 15
Roll 25
Romont 29
Romainmoticr 18
Rorschach 3
Russach 28
Sargans 10, 24
Sarnen 2
Schaffhausen 15

SchierS II
Schinznacht 3
Schleitheim 28
Schwyz 12 Seengen 1

SeewiS 30
Sckingen 30
SidderS 9 Singen 7

Sissach 16
Sitten 5, 12, 19
Stanz 16
St. Immer 22
St. Legier 16

St. Moritz 7

Steckborn 17
Sursce 7

Teufen 28 Thaun 14
Thone 14
ViSbach 11
ViviS29 Ulm 15
Unterseen 23 Uster 24
Uznach 5, 19
Wädcnschweil 10
Wald 1 WeggiS 11

Wegcnstetten 15
Weinfelden 9
WifliSburq 18
WildhauS 8
Winterthur8 Wyl 22
Zosingen 16

Zürich 11



Verbesserter Christmonat. L
Lauf. Planetenstellung. TagSl-

st. m.
Alter Winterm.

donstag

freitag
sainstag

1 Eligius Lt'
2 Candidus K
3 Vaverius L?

7 26

derC
geht

kal

O 4. 48 v. rauf
O ^ ftos

8 32119 Elisabelha
8 30 20 AmvS
8 29l2l. Maria Opfe-

à
Sont,
mvntag
diemstag

lnitwoch
donstag
freitag
samstag

Zeichen deS Gerichts,
4 2. Barb. M
5 Enoch M
g Nikolaus
7 Agatha
8 Numa Einpf N
9 Joachim iK

1» Walther

Luk.21
unter
6 49
8 3

9 15
10 24
11 33
U.V.

Sonnenaufg. 7 u. 46 m.

Zm st, C in stì
0(5. schnee

L K, feucht

9.57n.>j<tz,
^ìf). duft

8 28
8 26
8 25
8 24
8 22
8 21
8 20

Untergang 4 u. l4m.
22 2t< Cäcilia
23 Clemens
24 Ephraim
25 Catharina
26 Coürsdns
27 Jeremiad
28 Sosthenes

50.
Sollt,
montag

dienstag
imtwvch
donstag

freitag
samstag

Zoh. sendet zu Chrà,
11 3.. àv. Danias. ^
12 Ottilia
Anbr. des Tags 5.48.

13 Lucia, Jost Hch

14 From. Charl. ^
15 Abraham ^
16 Adelheid K
17 Lazarus

' à

Matll
1 48
3 1

4 13
5 26
6 36
7 39

der C

Sonnenaufg. 7 u. 51 m.
ClU, LlT dunkel

Abichied 6. 12

Aî 24 Wolken
kalt

O à9 frost

O ^ molken

O 7.19n.

8 19
8 18

8 17
8 17
8 16
8 15
8 15

Untergang 4 u. 9 m.
29 1. eL'U'. Sat.
30 Andreas

Alter Coristm
1 Eligius
2 Candidus
3 Xaverius
4 Barbar«
5 Enoch

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag,
freitag
sainstag

Zoh. zeuget von Christo,
18 4. â-Iv. Wunib. »M
19 Nelnesius -W
20 Achilles M
21 Ä>omaS Ar ost. à
22 ChiridomuS
23 Dagobert A
24 Adam, Eva à

Job. l
geht
auf
6 53
8 18
9 à

11 5
A. V.

Sonnenaufg. 7 u. 53 m.
tK, Linv' kalt
>9 GZ,

hell
F-chgsÄ K hell

kürzest Tag

P,'. (l Um-.
5. 19 n. LmM

j Untergang 4 u. 7 m.
3 14 6 2. J4v. NUN.
8 14 7 Agatha
8 13 8 Maua Enwf
8 13 9 Joachim
8 1340 Walther
8 1411 Damastus
8 1412 Ottilia

52.

Sonn
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Von der Geburt Christi,
25 Cbristtag à
26 Sltpranus à
27 Ioh. Evaua. M?
28 Kmdleintaa A?
29 Thomas Bisch. A
39 David K
31 Sylvester M

Luk.2
1 53
3 17
4 38
5 54
6 57
7 47

derL

Sonnenaufg. 7 u. 53 m.
tD- lüh Wind

>-<S, lOl>
c<e.L8', </(/ trüb
«MA?,
G Z Wolken

^ -/k? gelind
O7.36N. CinK,chi?.!

Untergang 4 u. 7m.
8 1513 à. Jftv. Lttcis
8 1514 Eharlotte
8 1615 Abraham
8 1616 ?rom Adelh-
8 17^17 Lazarus
8 1818 Wumbald
8 1919 Nemesius

Der Neumond den 2. um 4 U. 48 min. Vorm.
erzeuget frostige Witterung.

Das erste Viertel den !1. um 9 U. 57 min. Nachm.
erfüllt die Luft mit Dunst.

Der Vollmond den 1. um 7 U. 19 min. Nachm.
bewirkt große Kalte.

Das letzte Viertel den 24. um5 U. 19 min. Nachms
stellt sich mit rauhen Winden ein.

- ' I

Der Neumond den 31. um 7 U. 36 min. Nachnw
mackt eine unsichtbare Sonnenstnsterniß un^
endiget das Jabr mit gelinder Witterung. ^



Haus- und Bauernregeln im Ct'nstmouat. (Oecminder.)
Ze näber das Christfest dem Neumond zufallt, je ein härteres Zabr soll hernach folgen; so

ks aber gegen den Voll- und abnehmenden Mond kommt, je geschlachter und gelinder soll es
feln. So es in diesem Monat donnert, so soll es daS Jahr viel Winde haben.

D-'r Steml'vck.

Der Stein bock, der auf Felsen lebt,
Nur nach den freien Höben strebt,
Im Streite kühn, in Sitten mild:
Der ist der Schweizer Himmelsbild.

Geh'wo du geben kannst, die gold'ne Mittelstraß'-
Und alle Dinge miß mit ihrem rechten Maß
Halt deine Seel' und Leib in stetem Gleichgewicht;
Was du nicht wohl zuvor bedacht, das thue nicht.

Die Augen schließe nie zum Schlafe, bis die Frage
Geschoben ist. Was bast an diesem ganzen Tage
Gethan? Was hast elwa vergessen? Was ver-

säumt?
Der Schiäser schläft nicht gut, der seine Sünden

träumt.

Ist Böses wobl gescheh'n? Ist Gutes unterblieben?
Die Menschen können dich, du kannst dich selbst

nicht lieben.
Sag's deinem Herzen, schilt auf jeden bösen

Trieb,
Tku' dieses Gute beut', daS gestern unterblieb!

Hast Gutes wohl gethan? Hast Böses wohl ver°
mieden?

Du freust >m Herzen dich, und bist mit dir zufrieden.
Darfst aber nicht zu früh im eignen Frieden ruhn,
Denn fertig bist du nie, dir bleibt noch viel zu thun.

Av. 1842.

Jahrmärkte im Cbristmonat.
Ach 5 Aclen 21
Altdorf 1, 22
Altstätten 8
Avvenzell 7

Aarau 21

Aubonne 6 Belfort 5

Bex 29 Viel 29
Voll 9 Bözen 1

Bremgarten 19

Brugg 13

Burgdorf 29
Vüren 14 Sbur 12

Cluses 1 Colmar 14
Davos 9 Delle 19

Delsberg 21
Echallens 27
Emmendingen 13

Entliduch 1

Erlach 7

Ermatmgen 1

Estavayer 7

Feldkirch 2l
Frauenfeld 12

Freiburg im Brisg. 21
Ga.s 20
Giromagny 13
Glarus 11 Gossau 5
Grenchen 5

Griessen 28
Huttwyl 7

Iterten 26 Zlanz Is>

Kaisersberq 5

Äcilserstubl 6, 21

Klingnau 28
Krummenau 8
Küblis 16

Langnau 14 Lausten 12

Lauffenburg 21
Lenzburg 8
Luzern 20
Martingch 6
Meilen 1 Milden 27

D

Mömvelgard 12

Moutbey 31
Mößkirch 7

Müblhausen 6
Münster >2

Neuenst. am Bieters. 27
Neuenst. am Genfers. 1

Nidau 13

Ogens 26 Ölten 12
Orbe 12, 26
Petterlingen 23
Pfiedt 13

Prunrrnt 19
Ravperswi)l 14
Reichenbach 13
Rüe 13
Saanen 2 Sarnen 1

Schiers 1

Schovfheim 13
Schwytz 4
Sidwald 8
Solorburn 13

Straßburq 26
Stuttgart 13

St. Johann 1

Sultz 21 e?ursee 6
Teufen 19
Tbann 12 Thonna 14
Thonon 5, 22
Thun 14 Tbusis 26
Ueberlmgen 14
Ulm 6
Uhngcht 3

Vielmergen 2
Villingen 21 j

Waldsdut 6
Willisau 19
Winrertkur 15

Wolfach 22
Zug 6

Zweisimmen 8
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